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Die Ergebnisse: 
Frauen 40: 1. Susanne Sasse, 2. Nicole
Bress, 3. Silke Hoheiser, 4. Karina Rade-
macher, 5. Petra Krabbe
Frauen: 1. Sarah Seelbach
Mädchen 1999/2000: 
1. Lisa Rademacher
Mädchen 2003/04: 
1. Hanna Rademacher, 2. Mara Bress
Mädchen 2005/06: 1. Lia Jeide
Mädchen 2007/08: 1. Johanna Bauß-
mann, 2. Emma Köllner, 3. Emma
Lechner, 4. Milla Gonschorek
Mädchen 2009 und jünger: 
1. Alina Wdzieczny, 2. Mathea Köper
Männer 40: 1. Mark Lechner
Männer: 1. Constantin Albers
Jungen 1999/2000: 1. Jannik Jehl
Jungen 2001/02: 1. Marius Fiebig, 
2. Janik Schulte, 3. Luc Hoheiser
Jungen 2003/04: 1. Rico Krah, 
2. Jona Schulte, 3. Luis Jeide
Jungen 2005/06: 1. Timo Broichhaus, 
2. Fynn Hoheiser, 3. Fabian Bress, 
4. Noah Helmig
Jungen 2007/08: 1. Nick Lechner, 
2. Maxi Köper, 3. Samuel Wiethoff, 
4. Tyler Ackerschott
Jungen 2009 und jünger: 1. Finlay Acker-
schott, 2. Linus Wdzieczny

Dorfmeisterschaften 2016

Mit 35 Aktiven erfuhr der "Tag des Sport-
abzeichen" der Abteilung Turnen/Leicht-
athletik/Ski und Rad, in den die Leicht-
athletik-Dorfmeisterschaften eingebettet
waren, eine ordentliche Resonanz. 

Aus organisatorischen Gründen konnte
der Wettkampf diesmal nicht im Rahmen
des Sportfestes durchgeführt werden,
stattdessen trafen sich die Sportlerinnen
und Sportler am 11. Juni.

Nach dem 800 Meter-Lauf absolvierten
die Teilnehmer, in der Mehrheit Kinder
und Jugendliche, noch die Disziplinen
Sprint, Ballwurf und Weitsprung. Die
Erwachsenen stießen statt Ballwurf die
Kugel. Nach Auswertung aller Weiten
und Zeiten fand im neuen Unterstand die
Siegerehrung statt.
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chen Wanderwege rund um das Unter-
becken des Pumpspeicherkraftwerks
Rönkhausen.

Zwei Geocaching-Stationen boten genü-
gend Zeit für eine verdiente Pause
zwischendurch. Das lang ersehnte, kalte
Bier zischte bei den Jugendlichen und
Erwachsenen, während die Kids mit 
professioneller Kletterausrüstung den
nächsten Hinweis in einer hohen 
Baumkrone bergen mussten.

Das herrliche Wetter begleitete uns den
ganzen Tag und so mussten die ein oder
anderen Sonnenbrände in Kauf genom-
men werden. Die muntere Wanderung
endete schließlich gegen Nachmittag am
Sportlertreff, wo in netter Runde Grill-
würstchen, Kaffee, 
Kuchen und 
Kaltgetränke ver-
zehrt wurden. Mit 
einem gemütlichen 
Ausklang vorpro-
grammiert, ging 
ein schöner Tag 
schon langsam 
dem Ende zu.

Lisa Rademacher

Himmelfahrtwanderung

Am 5. Mai 2016 war es wieder einmal Zeit
für die jährliche Christihimmelfahrtwan-
derung des TV Rönkhausen. Um 10 Uhr 
hatten sich ca. 60 TV'ler mit ihren Familien
am Sportlertreff eingefunden, worunter
sich dieses Jahr überraschend viele 
Kinder und Jugendliche befanden. 
Die Abteilung T-L-S-R war mit der 
Organisation an der Reihe und so lag die
diesjährige Streckenplanung bei Peter
Rademacher.

Bevor es dann bei angenehmen Tempe-
raturen pünktlich losgehen konnte,
mussten die Kinder zunächst ein Rätsel
lösen, denn Peter hatte sich für
die Wanderung einiges einfallen lassen.
Er hatte zur Unterhaltung der Kinder eine
"Geocaching"-Strecke vorbereitet, die
einfach gesagt einer modernen Schnitzel-
jagd ähnelt. Mit GPS-Geräten gewappnet, 
bestand die Aufgabe der Kids darin, Hin-
weise zu finden, Aufgaben zu lösen und
schließlich die Koordinaten der nächsten
Stationen auszurechnen. Sowohl Kinder
als auch Eltern fanden schnell ihren
Spaß an der Sache.

Die Strecke zeigte uns dann sowohl die
schönen Wälder des wildromantischen
Glingetals als auch die abwechslungsrei-



Unsere 2. Herren 40+ hat die Saison 2016 bereits beendet. Leider zeigt die Tabelle
den letzten Platz mit Pfeil nach unten und das heißt Abstieg in die 2. Kreisklasse. Ein
Novum dieses Jahr war, dass die Spiele mit Hin- und Rückspiel ausgetragen wurden.
Die Gegner waren der Siegener SC (3:6 / 3:6), TC Helden-Repetal (1:8 / 5:4) und TC
Langenei (1:8 / 1:8). Immerhin sprang bei den sechs Matches ein 5:4-Sieg heraus.
Allerdings nur, weil Helden die Doppelpaarungen falsch aufgestellt hatte. 
Zum Einsatz kamen: Werner Freiburg, Andreas Vollmers, Manfred Schulte (Schafti),
Mark Lechner, Kai Lechner, Christian Drexelius, Bernd Brinkmann, Markus Hillebrand,
Dirk Atteln (Schützenkönig in Finnentrop) und Erhard Hennecke. 
Team-Mannschaftsführer Manni: „Irgendwie hatten wir in jedem Spiel die Chance auf
einen knappen Sieg, doch jedes Mal drehte sich das Blatt zum Gegner ... naja, ein-
mal haben wir die Heldener ja geputzt“. 

Auf Grund von einigen Ausfällen war die 1. Herren 40+  fast immer auf die Hilfe der „Zwei-
ten“ angewiesen. Alles fing so gut an, mit einem 7:2 Sieg gegen RW Hagen und einem
6:3 in Wickede. Doch danach setzte es drei Niederlagen in Folge (0:9 in Hilchenbach,
4:5 in Halden und 3:6 zu Hause gegen Schwarz-Gelb Hagen). Nach der derzeitigen Ta-
bellensituation kann nur ein Sieg auf unserem Schützenfest (Spiel wurde nach Bamenohl
verlegt!) den Klassenerhalt sichern. Gewinnt Rönkhausen gegen TuS Ende, egal wie, haben
vier Mannschaften 3:3 Siege und wir sind aufgrund des „Direkten Vergleichs“ gerettet.
Ja dann viel Glück, hoffentlich ist das am Ende nicht das Ende gegen (TuS) Ende …
Zum Einsatz kamen: Martin Dunschen, Volker Habbel, Ralf Helmig, Michael Kirchhoff,
Markus Danz (Dencer), Martin Hoffmann (Mannschaftsführer), Andreas Vollmers,
Manfred Schulte, Mark und Kai Lechner.  

Unsere Spielgemeinschafts-Mannschaften mit dem TC Fin./Bam.:
Guter 4. Platz in der 1. Bezirksklasse für die Damen40+ mit den „Rönkhauserinnen“
Brigitte Kirchhoff (alle Spiele mitgemacht – Bilanz 2:9) und Andrea Wicker (alle Spiele
mitgemacht – Bilanz 9:2).
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„Zweite“ steigt ab und „Erste“ in der Schwebe
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Nach dem letztjährigen Sensationsaufstieg der Herren der SG Fin./Bam./Rönkh. in
die Südwestfalenliga ging es auch genau so „unsensationell“ wieder zurück in die 1.
Bezirksklasse. „Mitgeholfen“ aus Rönkhauser Sicht haben Christian Schulte (Fiddy)
und Fabian Vollmers.   

Die Bilanz von Sebastian Vollmers (el mago) kann sich dieses Jahr extrem gut sehen
lassen. Wieder fehlte nur ein Quäntchen für den 1. Platz in der Verbandsliga des ostfest-
fälischen Tennis Clubs Kaunitz. Bereits schon im 5ten Jahr erzielte Sebastian wieder
eine ausgezeichnete Bilanz (Position 4) von 5:1-Siegen im Einzel und 3:3 im Doppel.  

Gute Turnierplatzierungen bei den Turnierteilnahmen des
Ruderclubs Hamm, Kreismeisterschaften um den Metten
Cup, Bezirksmeisterschaften Südwestfalen in Neheim, 
37. Westfälischen Tennis-Hallenmeisterschaften in Werne,
Kindelsberg Pfingst-Cup in Littfeld, Ruhr-Lenne-Cup in
Schwerte und dem 42. Wangerooger Tennis-Cup 2016. 

Die Turniersiege beim Kindelsberger Pfingst-Cup und den
Bezirksmeisterschaften Südwestfalen in Neheim waren
sicherlich die Hightlights der Saison. 

Das absolute Saison-Spitzenevent war seine erste 
Teilnahme an den 31. Nationalen Deutschen Hallen-
meisterschaften in der Altersklasse 30+ in Karlsruhe.
Immerhin erreichte er das Achtelfinale im Einzel und 
spielte zusätzlich noch im Hauptfeld der Herren-Doppel
und Mixed-Konkurenzen. 
El mago: „Erlebnis pur“     

Andreas Vollmers

Freude nach dem 
verwandeltem „Turnier-
sieg-Matchball“ gegen
Johannes Hoch vom
TC Thieringhausen
beim Kindelsberger
Pfingst-Cup in Littfeld.



Hier eine Zusammenfassung der bis-
herigen Wettkampf-Teilnahmen unserer
Leichtathleten in der Freiluftsaison:

Am 22.05.2016 fuhr unsere kleine aber
feine Standard-Abordnung – Lisa
Rademacher, Stefan Rohr und Marius
Fiebig - bei bestem Wettkampfwetter
zum "Hansemeeting" nach Attendorn.
Als Betreuer und Kampfrichter waren
Peter u. Karina Rademacher sowie
Markus Fiebig mit dabei. Die Teilnehmer-
gruppen unserer Athleten waren nicht
sehr groß, aber die Leistungen konnten
sich wieder einmal sehen lassen.

Marius Fiebig
Weitsprung: 5,13 m 1. Platz
(Neue persönliche Bestweite)
100 m Lauf: 12,47 s 1. Platz  (Neue
persönliche Bestzeit mit neuen Spikes)
Lisa Rademacher
Hochsprung: 1,35 m 2. Platz
Kugelstoß: 9,44 m 3. Platz
Stefan Rohr
Hochsprung: 1,70 m 1. Platz

Weitsprung: 4,30 m 3. Platz

Am Freitag, den 03.Juni 2016 folgte
dann das Abendsportfest in Olpe. Peter
u. Karina Rademacher, Mechthild Rohr,
Markus u. Tanja Fiebig fuhren mit Marius
Fiebig und Stefan Rohr ins Olper
Kreuzbergstadion. Marius Fiebig war für
den Weitsprung und den 100-Meter-
Sprint gemeldet, Stefan Rohr für den
Hochsprung und den Weitsprung. Die
Anfahrt bereitete durch den extremen
Starkregen schon ab Finnentrop Pro-
bleme. Zwei Unwetterstopps und 45 min
später erreichte unsere Mannschaft dann
das bis dahin noch trockene Olper
Stadion. Die Trockenheit wurde jedoch
schnell von einem Regenguss abgelöst,
mit etwas Verspätung konnte Stefan
Rohr aber doch noch in seinen Hoch-
sprungwettkampf einsteigen. Die ersten
Höhen waren kein Problem, aber bei
1,68 m scheiterte er drei Mal und stellte
nach eigener Aussage fest: "Heute ist
nicht mein bester Tag". Trotzdem belegte
er mit übersprungenen 1,65 m den ersten 
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Lüdenscheid am Sonntag, den 05.Juni
2016 gemeldet. Diese kurzfristige
Nachmeldung quittierte Marius mit einer
"Topzeit" (pers. Bestleistung). In 12,28
Sekunden schaffte er die angestrebte
Norm zu den "Westfälischen in Hagen"
und den "Westdeutschen Jugendmeis-
terschaften U16 M/W in Arnsberg". 

Am 26.06.2016 ging es dann mit einer
Abordnung des TVR nach Arnsberg-
Hüsten ins "Stadion Große Wiese". An
diesem Wettkampf nehmen unter ande-
rem Teilnehmer aus Vereinen wie Köln,
Paderborn und Leverkusen teil.
Dazwischen reihte sich Marius Fiebig
vom TV Rönkhausen ein, dem kleinen 
Verein, mit dem sicherlich Niemand
etwas anfangen konnte. Marius hatte
acht "Fans und Coaches" zur Begleitung
und zum Anfeuern um sich gescharrt.
Auch Marius' Trainingskollege aus

Platz in seiner Altersklasse. Im Weitsprung
erreichte er nach 6 Versuchen und einer
Weite von 4,60 m den zweiten Platz.
Marius Fiebig belegte beim Weitsprung
mit glatten 5,00 m im ersten Versuch den
ersten Rang seiner Altersklasse. Nach
einem etwas schlechteren 2. Versuch ließ
er alle weiteren streichen, um seine Kraft
für den Sprint zu sparen. Zu diesem kam
es dann aber nicht mehr, denn der Him-
mel öffnete mit Blitz und Donner seine
Schleusen und aus Sicherheitsgründen
musste die Veranstaltung abgebrochen
werden.

Doch Marius Fiebig, der sich für diesen
Abend die Norm für die Westdeutschen
Meisterschaften vorgenommen hatte,
wollte sich nicht durch mieses Wetter
von seinem Vorhaben abbringen lassen.
So wurde er tags darauf kurzerhand für
die offenen Kreismeisterschaften in
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Planung und Tragwerksplanung
Maurer-, Beton- und Stahlbetonarbeiten

Frikadellen- und belegte Brötchen

auf Bestellung: Schnitzel-,
NEU
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Fretter - Julian Gutstein - nahm überra-
schenderweise mit seinem Motorrad den
Weg nach Hüsten auf sich, um Marius
sowohl bei seinem Aufwärmprogramm
als auch beim eigentlichen Lauf physisch
und psychisch zu unterstützen. 

"Hätte jeder Athlet so viele Fans mitge-
bracht, dann wäre das Stadion rappel-
voll", kommentierte ein Begleiter die
Situation.

Ohne große Erwartungen machte sich
Marius also an den Start für den Vorlauf
über 100m. Die Zeit, mit der er dort hin-
gekommen war (12,28 sec), konnte er
leider nicht abrufen und belegte so mit
einer Zeit von 12,63 sec den 31. Platz.
Dabei ist zu erwähnen, dass es sich bei
seinen Konkurrenten um 41 Jugendliche
aus ganz NRW handelte. 

Am 02.07.2016 war es wieder einmal
Zeit für die jährlichen Kreiseinzelmeister-
schaften der Leichtathletik. Dieses Jahr
hatte Fretter die Ehre, den Wettkampf
auszurichten und so fuhren diesmal vier
Athleten mehr oder weniger alleine
zum Sportpark des SC Fretter. Nach 
langer Abstinenz hatte sich Eric Baroth
wieder zu unserem Wettkampfteam
gesellt. Bei seiner abgelieferten Leistung
konnte man annehmen, er wäre nie 
weggewesen! Ohne Trainer und Betreuer, 
dafür aber mit Mechtild Rohr als Kampf-

richterin im Weitsprung, brachten die
Athleten ihre Wettkämpfe eigenständig
und schnell hinter sich. Das Wetter spiel-
te mal wieder ein bisschen verrückt und
so mussten manche Wettkämpfe wegen
Starkregen unterbrochen werden, 
konnten dann aber bei herrlichstem
Sonnenschein fortgeführt werden.

Hier die Ergebnisse:
Erik Baroth
Hochsprung: 1,60m 1. Platz
Marius Fiebig
Weitsprung: 5,22m 1. Platz
100m: 12,25sek 1. Platz
Lisa Rademacher
Weitsprung: 4,57m 1. Platz 
Stefan Rohr
Hochsprung: 1,70m 1. Platz
Weitsprung: ohne gültigen Versuch      

Keine Platzierung

Trotz der Bedingungen wurden insge-
samt 5 Kreismeistertitel zum TVR entführt.
Das kann sich definitiv sehen lassen!

Neue Bestleistungen versuchen unsere
Athleten nun in diesem Jahr noch bei
den Kreiseinzelmeisterschaften, wo Lisa
Rademacher im Kugelstoßen alles geben
wird, und bei den schon oben erwähnten
Westfälischen U16 Meisterschaften, für
die sich Marius Fiebig im 100m-Lauf
qualifiziert hat.

Im Bild rechts:

Sportabzeichen-
verleihung 2016
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die EM ist gespielt und Rio ist rum:
Höchste Zeit für Kreisliga-Fußball!

Mit den Geschehnissen der abgelaufe-
nen Saison wollen wir uns diesmal nicht
allzu lange aufhalten. Unsere ERSTE leg-
te nüchtern betrachtet eine erneut sehr
gute Saison hin. Mit lediglich zwei Nie-
derlagen und zwei Unentschieden,
konnten die restlichen Spiele der gesam-
ten Saison allesamt gewonnen werden.
Gegen die frisch fusionierte SG
Albaum/Heinsberg musste man sich
sowohl in der Hin- als auch in der Rück-
runde geschlagen geben und somit auch
den einzigen Aufstiegsplatz in der C-Kreis-
liga hergeben. Bereits zum dritten Mal in
Folge scheitert unsere ERSTE nun um
Haaresbreite am Aufstieg. Nichts desto
trotz zeigt die Leistungskurve stetig wei-
ter nach oben, sodass es überhaupt kei-
nen Grund gibt, die Köpfe zu verbuddeln. 
Der eingeschlagene Weg wird weiter fort-
gesetzt und akribisch von allen Beteilig-
ten verfolgt. Der Erfolg kommt dann
irgendwann von ganz alleine! 
Weiter mit dem bewährten Trainerge-
spann Gregory Zoran und Julian Opitz an
der Spitze, welche beide in diesem Früh-
jahr die B-Lizenz-Prüfung in Kaiserau
erfolgreich meisterten, geht die ERSTE
mit insgesamt vier Neuzugängen in die
neue Serie. Neben dem in der letzten
Ausgabe bereits vorgestellten Andre
Butschkau gesellen sich noch Torhüter
Peter Friebel und die beiden Mittelfeld-
spieler Florian Hesse und Fabian Hütte-
mann zu der Glingebach-Elf.

Peter Friebel ist 24 Jahre alt, kommt aus
Grevenbrück und seit seiner Kindheit          

Spieler von RW Lennestadt/
Grevenbrück gewesen. Seine 
erste auswärtige Station als

Seniorenspieler
heißt also TVR.
Peter ist wie
gesagt Keeper und
wird den Konkur-
renzkampf um den
Platz in der Kiste
beleben.

Florian Hesse ist
ebenfalls 24 Jahre
alt und kommt aus
Attendorn. Florian
ist durch seine
Selbstständigkeit
wohnhaft in Köln,
dennoch bislang
durchweg bei den
Trainingseinheiten

anwesend. Nach dem SV04 Attendorn
war Florian zuletzt beim SV Türk Atten-
dorn aktiv.

Fabian Hüttemann
sollte den meisten
ein Begriff sein.
Der Rönk’ser Jung
wechselt zur neuen
Saison wieder
zurück zum TVR,
nachdem er auch
privat seine Zelte
wieder in der Hei-

mat aufgeschlagen hat. Sportlich musste
Fabian zuletzt leider mit seinem Ex-Ver-
ein Kückelheim/Salwey den Abstieg aus
der Kreisliga-A hinnehmen.

Wir heißen alle Neuzugänge herzlichen
Willkommen beim TVR und wünschen
viel Erfolg! 

Nach zwei erfolgreichen Testspielen
gegen den SC Kückelheim/Salwey und
RW Ostentrop/Schönholthausen ging es

Neuzugänge

Liebe Fußballfreunde,
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zum Gemeindepokal nach Finnentrop,
wo der neue Turniermodus Jeder-Gegen-
Jeden auf dem Programm stand. Mit
ordentlichen 7 Punkten, durch Siege
gegen den TuS Lenhausen und den FC
Finnentrop sowie einem Unentschieden
gegen den SV Heggen, verpasste man
das Halbfinale nur knapp und schied
somit als fünfter in der Vorrunde aus. 
Bei Betrachtung des extrem ersatzge-
schwächten Kaders, war das
Abschneiden sehr passabel.

In der ersten Kreispokal-Runde wurde
dem TVR der B-Ligist SV Maumke zuge-
lost. Das Heimspiel wurde mit einer knapp
einstündigen Verspätung angepfiffen,
was der Konzentration und Zielstrebigkeit
im ersten Pflichtspiel der Saison keinen
Abbruch tat. Mit einer durchweg souve-
ränen Mannschaftsleistung konnte man
den eine Klasse höher spielenden Geg-
ner aus Maumke mit einem 7:1 Kanter-

sieg wieder nach Hause schicken. Der
Gegner in der nächsten Runde wird aller-
dings eine ganz andere Hausnummer. Zu
Gast sein wird die Landesliga Mannschaft 
von RW Hünsborn. Die Favoritenrollen
sind natürlich klar verteilt, dennoch freut
man sich auf die Begegnung, da man im
Prinzip nichts zu verlieren hat und einen
nicht alltäglichen Gast im Glingebach-
Stadion begrüßen darf.

Unsere ZWEITE konnte sich in der Rück-
runde der abgelaufenen Saison nochmal
verbessern. Vom siebten Tabellen-
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rang in der Hinrunde kletterte man bis
zum Saisonende auf den vierten Platz,
nur einen Punkt hinter Rang drei. Ein
Dank an dieser Stelle nochmal an Marius
Schmidt und Giuseppe Testa Camillo,
die das Ruder in der Rückrunde über-
nommen haben und als Trainer
eingesprungen sind. 

Unter Neu-Trainer
Jan Heimes ging
die TVR-Reserve
relativ früh in die
Saisonvorberei-
tung, was
angesichts der vor-
genommenen
Systemänderungen
wie z.B. die

Umstellung der Abwehrreihe auf die Vie-
rerkette, durchaus sinnvoll erscheint. 
Das „Projekt“, erstmalig einen externen
Trainer für unsere ZWEITE einzusetzen,
um auch hier die vorhandenen Qualitäten
weiter voranzutreiben, wurde bisher von
allen Spielern bestens angenommen. Mit
durchweg mindestens 12 Spielern bei
allen Trainingseinheiten, sind alle Partei-
en positiv gestimmt. Dass die taktischen
Umstellungen bereits Früchte tragen,
konnte man in den ersten beiden Test-
spielen schon gut erkennen. Sowohl ge-
gen RW Ostentrop/Schönholthausen 2 als
auch gegen die SG Serkenrode/Fretter 2,
ging man nicht nur als Sieger vom Platz,
sondern dominierte die Partien gegen die
beiden höherklassigen Gegner auch wei-
testgehend. Sieht man die lernwillige Betei-
ligung in den einzelnen Trainingseinheiten,
macht dies auf jeden Fall Lust auf mehr!

50 Jahre Fußball im TV Rönkhausen:
Zum Jubiläum luden wir alle Aktiven, 

Ehemaligen, Freunde, Fans und 
Gönner in unsere Schützen-
halle ein. Als „Vorspiel“ fanden 

am Nachmittag bereits die Freund-

schaftsspiele gegen Serkenrode/Fretter 2
und RW Ostentrop/Schönholthausen
statt. Nach getaner Arbeit und zwei
überzeugenden Siegen in der Tasche
ging es bestens gelaunt in die Halle.
Zum offiziellen Teil des Abends beehrte
uns der Kreisvorsitzende Joachim Schlü-
ter und sendete reichlich warme Worte
an den Verein. Das Live-Duo „Summary“
sorgte für beste musikalische Unterhal-
tung und war die perfekte Begleitung für
den Start in den Abend. Die aufgebaute
„Ahnengalerie“ mit Fotos von damals bis
heute wurde super angenommen und
verhalf einigen Ehemaligen in Erinnerungen
zu schwelgen. Beim Speed-Shoot-Out
konnten alle Besucher ihre Schusskraft
unter Beweis stellen und dabei drei tolle
Preise gewinnen. Die Plätze 1-3 belegten
hierbei Mike Freiburg (118 km/h), Christi-
an Rath (114 km/h) und Johannes Huß
(110 km/h). Ab 23 Uhr ca. betrat der
Haupt-Act des Abends die Bühne. Die
„Sharks“ sorgten für super Stimmung
und zogen die Besucher schnell auf die
Tanzfläche. Obwohl der ganze Aufwand
gut und gerne ein paar Besucher mehr
verdient hätte, war das Jubiläum ein
rundum gelungenes Fest.



Ein Fest für die teilnehmenden Kids der
Fußballfabrik von Ingo Anderbrügge war
ebenfalls das an Pfingsten stattfindende
Fußballcamp! 30 Kinder aus Rönkhausen, 
Lenhausen und Umgebung verbrachten
nach 2014 wieder 3 aufregende Trainings-
tage unter den ausgebildeten Trainern,
die die JSG Lenhausen/Rönkhausen
engagiert hatte! Gut verpflegt drehte 
sich so alles um den Kinder- und
Jugendfußball. Eine gut integrierte
Zusammenarbeit mit Schalkes Eurofighter
und seinem Team, welches dieses Jahr
kuriosersweise mit Jaqueline Auerswald

eine gebürtige Trainerin aus Lenhausen
ins Glingebach-Stadion schickte. Beson-
ders die Nachhaltigkeit des angebotenen
Konzepts wird allemal zur Prüfung eines
erneuten Camps führen! 
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Brauckstr.1
58840 Plettenberg

info@bike-galerie.de
www.Bike-galerie.de

Der Bike-Shop für individuelle
Lösungen in Plettenberg

Der „Förder Freitag“ mit den Projekten
Coerver Coaching und der In Safe Hands
Keeper Academy, sind geplante Säulen für
die zukünfitge Ausrichtung in der Ausbil-
dung unserer Nachwuchsspieler vor Ort!
Beide Projekte sind auf unserer Homepage
unter einer Sparte der Abteilung Fussball

nochmals ausführlich erklärt. Wir wollen
neben dem Mannschafts- und Spielbetrieb
einfach etwas Zusätzliches tun, um dem
Nachwuchs im Fußballsport mehr Mög-
lichkeiten zu bieten. Vorrangig Vereins-
bzw JSG-intern. Die Ausrede des demo-
grafischen Wandels darf nicht Grund dafür
sein, Rückschritte zu machen. Wir wollen
Kindern und Jugendlichen eine bessere
Entwicklung im unteren Amateurbereich
aufzeigen, um das Niveau zu erhöhen. 
4 aktive Ansprechpartner aus dem 
TV Rönkhausen haben  sich bereits per

Fortbildung mit dem
Thema vertraut
gemacht und nah-
men Anfang Juli an
einer Fortbildung im
Nachwuchslei-
stungszentrum
vom TSV 1860
München teil. Gre-
gory Zoran, Luca
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Tsialampanas, Moritz Vollmert und Seba-
stian Schulte sind positiv gestimmt mit
zahlreichen Ideen das Projekt zu unterstüt-
zen und auch Übungen im alltäglichen
Trainingsbetrieb anzuwenden. 

Startpunkt der ersten 8 Freitagseinheiten
von 17:00-18:30 Uhr, ist der 02.09.2016!
Anmeldungen über das Anmeldeformular
auf unserer Homepage
www.tvrönkhausen.de oder persönlich
bei Sebastian Schulte (0151-21225471 / 
sebastian.schulte@tvroenkhausen.de)
und Moritz Vollmert (0171-5835386 / 
moritz.vollmert@tvroenkhausen.de) Die
Teilnehmergebühr beträgt 80,00 € und
kann von Kindern zwischen 6-14 wahr-
genommen werden!

Nicht unerwähnt
bleiben sollte die
„Keeper Academy –
In Safe Hands“ von
Jonas Ermes und
Andreas Luthe, der
diesen Sommer vom

VfL Bochum zum Bundesligist nach
Augsburg wechselte und demnach nicht
mehr ganz so greifbar ist wie zuletzt.
Doch die gemeinsamen Gespräche
machten nach kürzester Zeit die Profes-
sionalität der Herangehensweise
deutlich, sodass wir den beiden mit der
Stellung unseres Sportplatzes gerne als
Pilotstützpunkt zur Verfügung stehen!
Darüber hinaus war das Feedback von
16! Torhütern aus der Umgebung sehr
zufriedenstellend. Damit wird auch im
Torwartbereich eine konstante Förderung
direkt vor Ort angeboten, welche ohne
großen Aufwand genutzt werden kann! 
Anmeldungen über die Homepage
www.ish-academy.de möglich!

Zurück zum Spiel- und 
Trainingsbetrieb:

Mit dem Motto „Jugendfußball im Lenne-
tal“  erweitert man die Kooperation mit
der SG Finnentrop/Bamenohl und dem
TUS Lenhausen. Ein sportlich kompeten-
tes Team in den Alterklassen D bis
A-Jugend ist für die bessere Ausbildung
von Nöten! Julian Opitz, der wie Gregory
Zoran mit frischen Ideen und erlangtem
Wissen vom B-Lizenz Lehrgang aus Kai-
serau zurückkehrte, erarbeitete einen
Leitfaden, der für diesen Bereich als Ori-
entierung dient! Dieser Beistand wird die
Trainerqualität erhöhen, um bei gemein-
samen Analysen und Diskussionen die
massgeblichen Richtlinien der zu vermit-
telnden Schwerpunkte zu verfolgen. Dies
geschieht nicht in Monaten, sondern
setzt einen längeren Atem voraus, mit dem
wir uns für dieses Konzept motivieren! 
Am Ende der Jugendfußballzeit geht es
darum, einen zeitgemäß und taktisch gut
ausgebildeten Spieler kreiert zu haben.
Mit welchem Talent dieser dann zusätz-
lich gepaart ist, können wir nur bedingt
beeinflussen, jedoch bleibt die Linie
erhalten, sich in vorhandene Spielsyste-
me im Seniorenbereich möglichst nahtlos
bzw besser einzufügen. Unter der Prä-
misse werden wir unbeirrt dafür Sorge
tragen, dass diese Trainingsinhalte, die
im JSG Leitbild enthalten sind, umge-
setzt werden!

Im G, F und E Bereich
werden unsere Mann-
schaften weiter als Ju-
gendspielgemeinschaft
Lenhausen/Rönkhausen
auftreten und unter Fair-
playliga-Regeln spielen! 
Nachfolgend auf der

nächsten Seite alle Trainer- und 
Trainingsdaten der Mannschaften.

So wünschen wir all unseren Mannschaf-
ten einen guten Start in die Saison



Leckeres vom Grill

kalte Getränke
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und das Erreichen der gesetzten Ziele! 
Bleibt gesund!!!

Schuss Tor
Abteilung Fussball
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Jemand wirft sein Handy in den Müll und dieses
Handy landet auf einer Deponie in Westafrika. Auf
dieser Deponie suchen Kinder nach verwendbaren
Materialien um mit dem Erlös zumindest etwas Geld
zum Überleben zu verdienen. Alt werden sie auf-
grund der giftigen Stoffe und der
Lebensbedingungen jedoch nicht.

Bei youngcaritas läuft das anders: 
Du gibst uns Dein Handy und wir sorgen
dafür, dass es wenn möglich weiter verkauft
und noch länger genutzt wird – die beste
Lösung von allen! 

Oder, wenn es nicht verkauft werden kann,
weil es defekt oder zu alt ist, wird das
Handy in Deutschland fachgerecht "stofflich
verwertet" und landet auf alle Fälle nicht im
Ausland. Die Verwertung übernimmt die Firma Adamec Recycling GmbH für uns. Für
jedes Handy gibt es einen Geldbetrag, der für soziale Projekte gespendet werden
soll.

Du möchtest eine HandyBox aufstellen oder Deine alten Handy’s abgeben? 
Melde Dich bei youngcaritas im Kreis Olpe:
jpeez@caritas-olpe.de oder 02761-9668-1015

Abgeben kannst Du Dein altes Handy jetzt auch bei Peggy Beiersdorf. Dort steht seit
einigen Wochen eine solche HandyBox für den Einwurf bereit!

Die youngcaritas-HandyBox
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Die Caritas- Helfergruppe
Rönkhausen informiert:

- Haben Sie Probleme mit 
Ihrem Kind?

- Haben Sie Fragen zur 
Pflege eines Angehörigen?

- Suchen Sie Jemanden, dem Sie sich
anvertrauen können?

- Haben Sie finanzielle Nöte?
- Möchten Sie Menschen in Not helfen 

und wissen nicht wie?
- Oder haben Sie ein Anliegen, bei dem 

Sie alleine nicht weiter wissen?
- Vielleicht sind Sie auch viel allein und 

würden sich über einen Besuch freuen?

Dann rufen Sie uns an:
0160 91 66 75 11
Sollten Sie niemanden erreichen, 
sprechen Sie bitte auf die Mobilbox.
Dann melden wir uns so bald wie 
möglich!
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Da unsere Montags-Turner- Gruppe in
diesem Jahr 25-jähriges Jubiläum feiert,
möchten wir erstmalig von unseren Aus-
flügen berichten: 1989 beschlossen
mehrere Frauen die Turnstunde von Die-
ter Fabri zu übernehmen. Und so wurde
immer wieder montags im Winter in der
Schützenhalle geturnt und im Sommer
mit dem 3-Gang Rad durch die Sauer-
länder Berge geradelt, alles unter der
Regie von Regina Rau.

Dann kam Schützenfest Sonntag 1991.
In entspannter Atmosphäre am Rondell
und bei Blasmusik entstand die Idee,
eine Fahrradtour mit Übernachtung zu
starten. Die Begeisterung war groß und
wir wurden mit einem Startkapital von je
10 DM von mehreren TV-lern gesponsert.

1992 war es dann soweit. Fahrräder aufs
Auto und bis Soest kutschiert. Dort zu
einer Flachetappe, ohne Helm und Super-
outfit, gestartet. Weil es so schön war,
planten wir sofort die nächste Tour nach

Münster. Im Winter haben wir uns in der
Halle fit gehalten und ab dem Frühjahr wur-
de wieder für die jährliche Radtour trainiert.

Wir beschlossen, zukünftige Touren von
Rönkhausen aus (incl. Gepäck) in Rich-
tung Meschede, Olpe, Bad Fredeburg,
Soest bis Rönkhausen, Lüdenscheid,
Arnsberg und Gummersbach zu starten.

Im Jahr 2001, zum 10-jährigen Jubiläum
reisten wir erstmals ohne Rad, aber mit
dem Zug nach Würzburg. Im Jahr darauf
folgte ein Matratzenlager in Ebbinghof,
doch hinterher waren wir uns einig, nur
noch im Hotel zu nächtigen! Weitere Ziele
waren Feudingen, Krombach, Freuden-
berg, Neuastenberg, Brilon, Neheim
Hüsten, Erndtebrück, und Olpe.

Die nächste Jubiläumstour im Jahr 2011
führte uns nach Koblenz zum Wandern
durch die Rupertsklamm. Ab 2012 radel-
ten wir vom Diemelsee bis Rönkausen,
dann von hier bis Arnsberg, Krombach
und Warstein. Petrus hatte es nicht
immer gut mit uns gemeint, aber da
mussten wir durch.

In diesem Jahr, zum 25-jährigen Jubiläum,
gings nach Ahrweiler in die Weinberge
zum Rotweinwanderweg. Mal zu Fuß und
auch mit dem Segway. In den 25 Jahren
haben wir viel erlebt, gelacht, gesungen,
so manche Sektflasche geleert, „Gustav´s“
getrunken, Outfits verbessert, neue Räder
gekauft, Helmpflicht eingeführt, Nikolaus-
feiern organisiert, runde Geburtstage
gefeiert und mit Cordula Helmig „Bauch-
Beine-Po“, trainiert. Unser großer Alters-
unterschied macht nichts aus, im Gegen-
teil, er hat uns bereichert und zusammen-
geschweißt und wir hoffen, dass wir
noch viele Jahre gemeinsam feiern, radeln,
wandern, walken und turnen können!!!

25 Jahre Paffelpümmis on Tour
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Die Abteilung TLS bietet im Herbst einen
neuen Kurs unter externer Leitung für
Männer und Frauen an:
Ganzkörperkräftigung mit dem 
Schwerpunkt Rückenmuskulatur.

10x treffen wir uns samstags um 10 Uhr
in der Turnhalle Rönkhausen, um 60
Minuten lang effektive und rücken-
gerechte Übungen zu trainieren und so
den Körper stark zu machen.

Auf mehrfachen Wunsch hin ist dies 
endlich mal ein Angebot auch für die
Männer. 

Die Gebühr beträgt 
20 € für TV-Mitglieder und 
25 € für Nicht-Mitglieder des Vereins.
Wir starten am 17. September.

Weitere Infos oder verbindliche 
Anmeldungen unter 
Tel. 02395/16924 

Da wir eine Mindestteilnehmerzahl von
20 Personen benötigen, bitten wir um
ordentliche Mundpropaganda.

Ganzkörperkräftigung mit dem Schwerpunkt Rückenmuskulatur

Wir sehen uns „immer wieder montags“
beim Radeln, Walken oder Turnen …

Eure Paffelpümmis
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Unter die gigantische Teilnehmerzahl von
über 700 Startern reihten sich auch eine
Hand voll Teilnehmer vom TV Rönkhau-
sen beim 3.
Sauerland-Höhenflug-Trailrun ein. 

So starteten zunächst Jona Schulte
(U14) neben seinem Bruder Janik Schul-
te (U16). Beide erreichten einen
hervorragenden dritten Platz in ihren
Altersklassen.

Später ging Rainer Vollmert auf die 10-
Km-Strecke und erreichte Platz 8 in
seiner Altersklasse mit einer Zeit von
1:00,31 Std.

Zuletzt hieß es für Marius Schmidt und
Johannes Huss auf zum Halbmarathon.
Nach 21 km hatte Marius Schmidt mit
einer Zeit von 1:56,05 Std. den 12. Platz
in seiner Altersklasse gesichert, gefolgt
von Johannes Huss, der auf Platz 17. mit
2:10,10 Std. in der gleichen Altersklasse
landete.

Allen einen herzlichen Glückwunsch.
Auch gilt ein Dank bzw. Hochachtung an
den Ort „Kuhschisshagen“, der innerhalb
von vier Wochen nach dem SKS-Bike-
Marathon erneut ein riesen Sportevent
organisiert hat.

Starke Rönkhauser Beteiligung bei Sauerland-Höhenflug-Trailrun
am 12.06.2016
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Hallo liebe Leserinnen und Leser,
nach dem Jahresauftakt ging es natürlich
auch bei uns vom Spielmannszug weiter,
womit wir jetzt über die Hälfte des Jah-
res schon an verschiedensten Orten
unsere Instrumente zücken und unsere
Märsche präsentieren konnten.

Am 16. April fuhren wir gemeinsam auf
das Freundschaftstreffen in Westönnen.
Der Ort Westönnen liegt bei Werl, für die,
die es nicht wussten. Bei diesem Treffen
wurden neue Kontakte geknüpft, ein
schönes Bühnenspiel abgeliefert und
anschließend bei Tanzmusik gefeiert. Wei-
ter ging es am 23. April nach Bamenohl
zum nächsten Freundschaftstreffen mit
vielen Musikvereinen aus unserer Region,
an welchem wir mit viel Freude teilge-
nommen haben. Durch eine hintere
Platzierung in der Liste der Bühnenstücke
spielten wir relativ spät und konnten
somit die Zeit nutzen, um uns mit anderen
auszutauschen und spielende Vereine zu
belauschen.

Vom 7. bis zum 8. Mai traten wir wie im
letzten Jahr unsere Reise in den schönen
Steigerwald nach Oberscheinfeld an.
Nach einem herzlichen Empfang im Orts-
kern wurden wir auf unsere Gastfamilien
verteilt und bezogen unsere Räumlich-
keiten. Nachdem sich jeder in die
Uniform geschmissen hatte, wurde
selbstverständlich die erste Maß getestet,
danach präsentierten wir unsere Stücke
vor dem fränkischen Publikum. 
Bei super schönem Wetter verlief der
Abend entspannt und wurde begleitet
von einer Feuershow, einem Mittelalter-
markt und Musik. Am nächsten Morgen
hieß es pünktlich aufstehen und wieder
frisch machen für den Festzug durch
Oberscheinfeld. Dieser endete auf dem
Marktplatz, auf dem wir zusammen mit
den Oberscheinfeldern weitere Stücke
spielten. Wir alle überreichten Gastge-
schenke an die Gastfamilien sowie die
Musiker die uns eine Menge Spaß berei-
tet hatten. Wir wurden mit großem
Applaus und weiteren Musikstücken ver-
abschiedet und traten anschließend die
lange Heimreise nach Rönk'sen an.

Open-Air Abende im Jubiläumsjahr



Wir leben Holz

Seit 1845



Am 15. Mai hieß es „Fahrzeugeinweihung
der Freiwilligen Feuerwehr Rönkhausen“,
wo auch wir uns vor den ausgestellten
Fahrzeugen und dem neuen Fahrzeug
unseres Löschzuges präsentieren durften.
Durch ein gut gestimmtes Publikum fiel
uns auch das Spielen leichter, denn das
Wetter versuchte uns teilweise das Spielen
unserer Instrumente zu erschweren. Im
Endeffekt hat jedoch alles geklappt und
alle waren zufrieden mit dem Tag!

Anfang Juni waren unsere Kinder und
Jugendlichen unterwegs zu einem Zeltla-
ger bei der SGV- Hütte in Sundern. Trotz
schlechter Wettervorhersagen, die aller-
dings nicht für Sundern eintrafen, wurde
ein abwechslungsreiches Programm für
die Jugend gestaltet. Es gab eine
Schatzsuche, Kicker, Dart, Waldabenteu-
er, Lagerfeuer, Grillen, und, und und! 
Edith Bress, Svenja Leermann, Kristin
Hoffmann, Dominik Poggel und unserem
Jugendvertreter Christian Hoberg sei an
dieser Stelle einmal herzlich gedankt für
ihre tolle Organisation. Allen hat es sehr
viel Spaß gemacht und einer Wiederho-
lung im nächsten Jahr steht wohl nichts
mehr im Wege. 
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Nachdem die Temperaturen besser wur-
den, entschlossen wir uns, am 22. Juni
unser erstes Open-Air Üben für dieses
Jahr zu bestreiten, welches mit leckeren
Würstchen vom Grill und kühlen Geträn-
ken bei unserem stellvertretenden
Tambourmajor Andreas „Kiko“ Kirchhoff
stattfand. Ein paar Tage später am 26.
Juni spielten wir in Finnentrop bei dem
Seniorenzentrum „Haus Habbecker Hei-
de“, welches sein 20-jähriges Bestehen
feierte. Die älteren Damen und



Unsere attraktiven und preisstarken 
Sondermodelle. Ohne Anzahlung!

Tiguan 200,- €
Rabatt pro Kind

(max. 3 Kinder)

z.B. SEAT Ibiza,

heber, Zentralverriegelung, ISOFIX, 

Monatlich nur1 €

159,-
z.B. VW Tiguan „LIFE“ Monatlich nur4 €

279,-
z.B. VW Caddy „Jako-O“, 1,2l TSI, Monatlich nur3 €

184,-
z.B. Audi Q3 TDI,
Klimaanlage, Start-Stopp-System, Le-

Monatlich nur5 €

299,-

z.B. Skoda Citigo, Monatlich nur2 €

102,-

2

Nutzfahrzeuge

Heinrich Schauerte GmbH & Co. KG · 58840 Plettenberg, Bahnhofstrasse 55,
Tel.: 02391/9222-0, Fax: 02391/9222-60 · www.schauerte.com
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Herren freuten sich sehr über die gespielten
Musikstücke und somit hatte am Ende
jeder von uns auch ein Lächeln im Gesicht.

Da das Wetter sehr gut war und der Plan
schon länger stand, beschlossen wir am
6. Juli ein weiteres Open-Air Üben zu
arrangieren und zwar im Bürgerhaus
Pasel. Dort wurden wir bereits von der
Dorfgemeinschaft erwartet und nach ein
paar gespielten Märschen kam auch 
große Freude und Stimmung auf.
Wir bedanken uns außerdem bei dem
Bürgerhaus Pasel für die tolle Bewirtung!

Am 10. Juli begleiteten wir musikalisch
das Schützenfest in Endorf, welches seit
vielen Jahrzehnten von uns besucht wird.
Bei hohen Temperaturen und klarem
Himmel marschierten wir im Endorfer
Festzug mit und präsentierten den Besu-
chern unsere Stücke. Nach einem
weiteren Ständchen in der Schützenhalle
konnten wir diesen Sonntagabend aus-
klingen lassen.

Am 20. Juli fielen unsere Open- Air
Übungsstunden mal wieder etwas größer
aus. Beim Gasthof „Im Stillen Winkel“
spielten wir für das Publikum auf. Wirt

Peter Huß hatte ebenfalls noch zu einem
Grillabend geladen. Leider machte das
Wetter uns nach 2 Stunden einen Strich
durch die Rechnung, weshalb wir das
Spielen abbrechen mussten. Auch wir
wurden von Peter Huß und seinem Team
gut verpflegt und möchten uns auf die-
sem Wege nochmal herzlich bedanken!

Eine Woche später spielten wir erstmalig
zu einer offenen Probe bei unseren
Nachbarn in Lenhausen auf. Wir folgten
der Einladung des 1. Brudermeisters der
St. Anna Schützenbruderschaft Andre
Zepke. Open- Air „Am Halloh“ hieß es,
und wir waren gut über den gesamten
Ort zu hören.

Lenhausen, Hagen, Lenhausen hieß der
Triathlon für das erste Augustwochenende.
Auch auf dem Rönkhauser 
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Schützenfest sind wir wieder zu hören
und zu sehen.

105 Jahre Spielmannszug am 1. Oktober

Am Samstag, den 1. Oktober, lädt der
Spielmannszug alle Rönkhauser sowie
Gäste aus nah und fern bereits ab 15 Uhr
zu Kaffee und Kuchen in die Schützen-
halle ein. Und was gibt's nicht Schöne-
res, wenn dazu auch noch bayrische
Blasmusik erklingt. Denn auch unsere
Freunde aus dem Steigerwald haben wir
zu unserem Jubiläum eingeladen. Die

Blaskapelle aus Oberscheinfeld spielt zur
Begrüßung unserer Gäste auf.
Im Anschluss folgen Bühnenspiele von
fast 20 Tambourcorps und Spielmanns-
zügen. Danach spielen erneut die
Blasmusiker auf, bevor Alleinunterhalter
Manfred Klein den Abend übernimmt.
Mit einer Cocktailbar, leckerem Essen,
kalten Getränken und toller Musik,
möchten wir mit Euch sowie allen 
Freunden und Gönnern des Spielmanns-
zuges dieses 105-jährige Jubiläum gerne
bis in die Morgenstunden ausklingen 
lassen. Wir freuen uns schon jetzt auf
einige gesellige Stunden mit Euch!!!

Außerdem findet am 06. November wie-
der unser alljährlicher Schnuppernach-
mittag im Sportlertreff statt, bei dem wir
versuchen, den Nachwuchs an die
Instrumente heranzuführen und für den
Spielmannszug zu begeistern. Jeder, ob
alt oder jung, ist dazu herzlich eingeladen!
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Einen haben wir noch: Am 26. November
feiern wir unseren Gemütlichen Abend im
Sportlertreff. Auch hierzu sind natürlich alle
Freunde und Gönner herzlich eingeladen!

Wir sehen und hören uns!
Euer Spielmannszug




